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Die europäischen Aufsichtsbehörden intensivieren ihre Zusammenarbeit, um Überwachungs-
standards anzugleichen und gemeinsame Vorgehensweisen abzustimmen. Dies wirkt sich 
nicht nur auf internationale Finanzkonzerne aus, sondern hat auch Konsequenzen für national 
agierende Institute. So sind in Abhängigkeit von der Klassifizierung nach Systemrelevanz und 
Risikoprofil schon für 2010 verstärkt Sonderprüfungen insbesondere im Umfeld der Anfor-
derungen an das Risikomanagement zu erwarten. Es ist außerdem davon auszugehen, dass 
vor dem Hintergrund sich abzeichnender Eigenkapitalverschärfungen immer mehr Institute 
fortgeschrittenere interne Modelle zur Risikomessung in Erwägung ziehen. Auch die Abnahme 
dieser Modelle wird zu vermehrten aufsichtlichen Prüfungen führen. Die betroffenen Institute 
sollten sich auf die anstehenden Prüfungen rechtzeitig vorbereiten und ihre Durchführung 
intensiv begleiten.

 k   Wie schnell können Sie wichtige 
Auswertungen zu kritischen Risiko-
themen auf Ad-hoc-Anfrage gene-
rieren?

Handlungsfelder

Für grenzüberschreitend tätige Institute 
sind die unterschiedlichen regulatori-
schen Anforderungen in den verschiede-
nen Ländern laufend abzugleichen, der 
jeweilige Handlungsbedarf ist entspre-
chend abzuleiten und länderübergreifend 
zu koordinieren. Gleiches gilt auf natio-
naler Ebene für eine frühzeitige Auswir-
kungsabschätzung europäischer Regu-
lierungsinitiativen. Hierzu empfiehlt sich 
die Einrichtung einer Kompetenz- und 
Anlaufstelle, die – z. B. als institutionali-
siertes Competence Center – für Ihr 

Haus die laufende Analyse neuer regula-
torischer Änderungen sowie gegebenen-
falls die Kommunikation mit Aufsichtsbe-
hörden übernimmt. Auch eine inhaltliche 
Einbringung in den Konsultationsprozess 
bei anstehenden Regulierungsinitiativen 
lässt sich darüber organisieren.

Zudem ist jederzeit hausintern nicht nur 
eine adäquate Umsetzung der regulato-
rischen Mindestkapitalanforderungen 
sicherzustellen. Genauso sind bankauf-
sichtliche Überprüfungsverfahren im 
Rahmen der zweiten Säule von Basel II 
(„Supervisory Review Process“) vorzu-
bereiten, die solche Risikobereiche 
ab decken, die bei der Berechnung der  
Mindesteigenkapitalanforderungen nicht 
bzw. nicht vollständig berücksichtigt 

Exemplarische Fragestellungen

 k   Haben Sie als international tätiges 
Institut die Anforderungen verschie-
dener Aufsichtsbehörden zu erfüllen?

 k   Wie sind Sie auf aufsichtliche Prüfun-
gen vorbereitet? Wurden in Ihrem 
Haus bereits Initiativen dafür gestar-
tet?

 k   Plant Ihr Risikomanagement die 
Anmeldung interner Modelle oder 
den Wechsel auf fortgeschrittenere 
Risikoansätze?

 k   Welche Erfahrungen wurden bei ver-
gangenen Prüfungen der Aufsicht 
gemacht?
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wurden. Auf Basis der Erfahrungen der 
Finanzkrise ist zu erwarten, dass sich die 
Aufsicht ein noch genaueres Bild bei den 
Instituten vor Ort verschaffen wird. Auch 
hierzu bedarf es einer systematischen 
Vorbereitung im Sinne eines Readiness 
Check, der den Status quo analysiert und 
von vornherein eventuell vorhandene 
Lücken identifiziert. 
 
KPMG-Vorgehensweise

Um zu einer fundierten Einschätzung zu 
gelangen, welche Auswirkungen die 
gesteigerten aufsichtsrechtlichen Anfor-
derungen für Ihr Haus haben können, 
bedarf es zunächst einer Analyse des 
Ist-Zustands. Auf Basis strukturierter 
Fragenkataloge und unter Heranziehung 
entsprechender Benchmarks kann KPMG 
für Sie Lücken in verschiedenen Themen-
bereichen identifizieren (z. B. in Organisa-
tion, Prozessablauf oder Dokumentation). 
Auf einer solchen Grundlage lassen sich 
dann mögliche Lösungsansätze und erste 
Handlungsempfehlungen formulieren. 

Die weitergehende Konkretisierung und 
Priorisierung der für Sie geeigneten 
Maßnahmen sowie die detaillierte Kon-
zeption zur Umsetzung erfolgen dann 
in einem zweiten Schritt gemäß der in 
der Abbildung beschriebenen Vorge-
hensweise.
 

Auf Basis unserer umfangreichen Erfah-
rung aus vergleichbaren Projekten kann 
KPMG Sie auch bei der konkreten Vorbe-
reitung einer anstehenden Prüfung 
begleiten. Das kann beispielsweise eine 
Auswahl und das Coaching relevanter 
Ansprechpartner beinhalten, eine Vorbe-
reitung von Checklisten, die Qualitäts-
sicherung und strukturierte Ablage der 
notwendigen Dokumentation oder das 
Aufsetzen eines Projektoffice bzw. die 
Unterstützung einer internen Koordinie-
rungsstelle. 

Die systematische Vorbereitung und 
kompetente Begleitung von Prüfungs-
tätigkeiten hat sich in vielen Fällen als 
 kritischer Erfolgsfaktor erwiesen.

KPMG unterstützt Sie auch beim Aufbau 
eines regulatorischen Competence 
 Center, bei der Definition seiner Aufga-
ben und Verantwortlichkeiten sowie 
bei der Ausgestaltung der dafür notwen-
digen Prozesse und Richtlinien.
 
Strategische Vorteile für Ihr Institut

Schneller Überblick über die zu ergrei-
fenden Maßnahmen und Priorisierung 
im Rahmen der Lückenanalyse
Benchmarkings mit Peer Groups
Zeitnahe Konzeptionierung und 
Umsetzung von Lösungsempfehlun-
gen
Qualitätssicherung der für eine auf-
sichtliche Prüfung relevanten Doku-
mente
Begleitung und Coaching in der Vor-
bereitung und während der Durchfüh-
rung einer Prüfung

•

•
•

•

•
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    Informationsbeschaffung/
Ist-Aufnahme

 Organisation der Umsetzungs-
aktivitäten

 Kurzdarstellung der Arbeits-
pakete

 Zeitplanung

 Ressourcen- und Kostenschät-
zung

 Detaildarstellung der Arbeits-
pakete

•

•

•

•

•

 Durchführen der Lückenanalyse 
in Bezug auf Ist- und Plan-
Zustand für die festgelegten 
 Themenschwerpunkte

 Aggregation der Lücken

 Wertung der Lücken im Hinblick 
auf Wichtigkeit und notwendigen 
Aufwand (Ampelmodell)

 Erarbeitung von Lösungsemp -
feh lun gen zur Schließung der 
Lücken

 Erstellung der Ergebnisdokumen-
tation (PowerPoint)

 Präsentation der Handlungsemp-
fehlungen

 Entscheidungsvorlage für den 
Vorstand

•

•

•

•

•

•

•

 Analyse der Ist-Situation auf 
Basis strukturierter Fragenkata-
loge für die als kritisch identifi-
zierten Bereiche

 Qualitative Analyse der vorhan-
denen Dokumentationen

 Durchführung von Workshops 
zur  Entwicklung von Handlungs-
empfehlungen

 Zusammenführung der Ergeb-
nisse

 Erstellung der Ergebnisdokumen-
tation (Excel-Kataloge)

•

•

•

•

•

    Lückenanalyse/
Lösungsempfehlungen

    Qualitätssicherung der 
Umsetzungsplanung
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